amendment form

Suggestion for amendment of Article 8 und 9 :

By Mr Joschka Fischer

Status :
- Member
Artikel 8:
Grundprinzipien

 (1)

Für die Abgrenzung und Ausübung der Zuständigkeiten der Union gelten die Grund​sätze der begrenzten Einzelermächtigungen, der Subsidiarität, der Verhältnismäßigkeit, des Vorrangs des Unionsrechts und der loyalen Zusammenarbeit.

(2)

Nach dem Grundsatz der begrenzten Einzelermächtigung wird die Union innerhalb der Grenzen der Zuständigkeiten tätig, die ihr von der Verfassung zur Verwirklichung der in dieser niedergelegten Ziele zugewiesen werden. Alle der Union nicht durch die Verfassung zugewiesenen Zuständigkeiten verbleiben bei den Mitgliedstaaten. 

(3)

Nach dem Subsidiaritätsprinzip wird die Union in den Bereichen, die nicht in ihre aus​schließ​liche Zuständigkeit fallen, nur tätig, sofern und soweit die Ziele der in Betracht gezogenen Maßnahmen auf Ebene der Mitgliedstaaten nicht ausreichend erreicht werden können und daher, wegen ihres Umfangs oder ihrer Wirkungen aber besser auf Unionsebene erreicht werden können.

Die Organe wenden das Subsidiaritätsprinzip nach dem Protokoll über die Anwendung der Grundsätze der Sub​sidiarität und der Verhältnismäßigkeit im Anhang zur Verfassung an. 

(4)

Nach dem Verhältnismäßigkeitsgrundsatz gehen die Maßnahmen der Union inhaltlich wie formal nicht über das für die Erreichung der Ziele der Verfassung erforderliche Maß hin​aus.

Bei der Ausübung der Zuständigkeiten der Union wenden die Organe den Verhältnis​mäßig​keitsgrundsatz nach dem Protokoll über die Anwendung der Grundsätze der Sub​sidiarität und der Verhältnismäßigkeit im Anhang zur Verfassung an. 

(5) Die Verfassung und das Recht, das von den Organen der Union in Ausübung der ihnen von der Verfassung zugewiesenen Zuständigkeiten gesetzt wird, haben Vorrang vor dem Recht der Mitgliedstaaten.

(65)

Nach dem Grundsatz der loyalen Zusammenarbeit achten die Mitgliedstaaten einanderund, unterstützen sich gegenseitig bei der Erfüllung der sich aus der Verfassung ergebenden Auf​gaben, erleichtern der Union die Erfüllung ihrer Aufgabe und unterlassen alle Maßnahmen, welche die Verwirklichung der Ziele der Verfassung gefährden könnten. 

Die Mitgliedstaaten treffen alle geeigneten Maßnahmen allgemeiner oder besonderer Art zur Erfüllung der Verpflichtungen, die sich aus der Verfassung oder aus Handlungen der Organe der Union ergeben.

Die Union verhält sich den Mitgliedstaaten gegen​über loyal.

(7)
Die Union achtet die nationale Identität ihrer Mitgliedstaaten, insbesondere ihre politische und verfassungsrechtliche Struktur auf nationaler, regionaler und kommunaler Ebene sowie den nach dem Recht der Mitgliedstaaten verliehenen Status der Religionsgemeinschaften.

(8)
Die Erfordernisse des Umweltschutzes müssen bei der Festlegung und Durchführung der Unionspolitiken und –maßnahmen insbesondere zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung einbezogen werden.

Artikel 9:
Anwendung der Grundprinzipien

(1)

Die Verfassung und das Recht, das von den Organen der Union in Ausübung der ihnen von der Verfassung zugewiesenen Zuständigkeiten gesetzt wird, haben Vorrang vor dem Recht der Mitgliedstaaten.
(2)

Bei der Ausübung der nicht ausschließlichen Zuständigkeiten der Union wenden die Organe das Subsidiaritätsprinzip nach dem Protokoll über die Anwendung der Grundsätze der Sub​sidiarität und der Verhältnismäßigkeit im Anhang zur Verfassung an. Das in diesem Protokoll vor​gesehene Verfahren gestattet es den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten, auf die Einhaltung des Subsidiaritätsprinzips zu achten. 2
(3)

Bei der Ausübung der Zuständigkeiten der Union wenden die Organe den Verhältnis​mäßig​keitsgrundsatz nach demselben Protokoll an. 

(4)

Die Mitgliedstaaten treffen alle geeigneten Maßnahmen allgemeiner oder besonderer Art zur Erfüllung der Verpflichtungen, die sich aus der Verfassung oder aus Handlungen der Organe der Union ergeben.
(5)

Nach dem Grundsatz der loyalen Zusammenarbeit erleichtern die Mitgliedstaaten der Union die Erfüllung ihrer Aufgabe und unterlassen alle Maßnahmen, welche die Verwirklichung der Ziele der Verfassung gefährden könnten. Die Union verhält sich den Mitgliedstaaten gegen​über loyal. 

(6)

Die Union achtet die nationale Identität ihrer Mitgliedstaaten, die mit deren grund​legenden Struktur und den wesentlichen Aufgaben eines Staates - insbesondere seiner politischen und verfassungsrechtlichen Struktur einschließlich der Organisation der staatlichen Behörden auf nationaler, regionaler und kommunaler Ebene - zusammenhängt. 

Explanation (if any) :

Artikel 8 und 9 sollten im Sinne der Lesbarkeit zusammengeführt werden, da die Unterscheidung zwischen Grundprinzipien und Anwendung künstlich und überflüssig erscheint.

zu 8 (3) Die Korrektur übernimmt den Wortlaut aus Art. 5 EGV. 

zu 8 (4) Da explizit auf das Subsidiaritätsprotokoll im Anhang der Verfassung verwiesen wird – das die Beteiligung der nationalen Parlamente im Rahmen des Frühwarnmechanismus ausdrücklich regelt – sollten die nationalen Parlamente im Verfassungsartikel nicht gesondert genannt werden. 

zu 8 (7) Die Präzisierung des Prinzips der nationalen Identität wird gestrafft und um den Status der Religionsgemeinschaften ergänzt.

zu 8 (8) Die umweltpolitische Querschnittsklausel (Art. 6 EGV) gilt seit Amsterdam als zusätzliches Grundprinzip der Kompetenzausübung und wird im EG-Vertrag unmittelbar nach dem Subsidiaritätsprinzip aufgeführt.

2 	Eine Neufassung des Protokolls wird in Kürze verteilt.





